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I N H A LT

Die Zahnerhaltung ist für die deutsche Zahnärzteschaft eine wahre 
Erfolgsgeschichte. Ich gehöre zur Generation der Babyboomer und 
erfahre das nicht nur aus den validen wissenschaftlichen Studien wie 
der Fünften Deutschen Mundgesundheitsstudie (DMS V), sondern 
auch im Praxisalltag. Für die Generation meiner Eltern war der 
 herausnehmbare Zahnersatz die Regel, für meine Generation wird  
es die Ausnahme sein und der festsitzende Zahnersatz die Regel,  
für die Generation meiner Kinder wird der Zahnersatz nach voran -
ge gangenem Zahnverlust die Ausnahme sein.
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Über nur drei Generationen eine fast unglaubliche Kehrtwende in der 
Zahngesundheit in Deutschland hin zum Positiven durch den konse-
quenten Einsatz der Zahnärzteschaft für die Prävention in fast allen 
Bevölkerungsschichten. Was heißt das für die Zukunft der Versor-
gung in der Zahnmedizin?

Erstens wird sich das Leistungsgeschehen in unseren Praxen noch 
stärker hin zur Prävention orientieren. Das gilt für Patientengruppen 
jeden Alters, besonders aber für die durch ihre sozialen Verhältnisse 
oder ihre körperliche Verfassung vulnerablen Gruppen. Diese haben 
bisher noch nicht in dem Maße von den Erfolgen der Prävention 
 profitiert – Pflegebedürftige, Menschen mit Beeinträchtigungen oder 
einem sehr niedrigen sozialen Status. Hier liegt die Herausforderung 
für den Berufsstand.

Zweitens werden aufgrund der zu erwartenden sehr langen Trage-
dauer der konservierenden Versorgungen die Anforderungen, aber 
auch die Erwartungen der Patienten an die Qualität, die Verträglichkeit 
und die Langlebigkeit der Füllungsmaterialien und -verfahren erheblich 
steigen. Bereiten wir uns als Zahnärzteschaft darauf vor, in Zukunft 
verstärkt sehr hochwertige auch indirekt zu verarbeitende Materialien 
in unser Behandlungsportfolio aufzunehmen. Doch auch die Basis-
versorgung der gesetzlich Versicherten wird uns in Anbetracht des 
bevorstehenden Amalgam- Phase-downs oder -Phase- outs vor neue 
Heraus forderungen stellen. Dafür geeignete Füllmaterialien sind bisher 
Mangelware!

Dr. Holger Seib 

Vorstandsvorsitzender 
Kassenzahnärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe

Jetzt  informieren!
In einer zahnärztlichen Praxis fallen monat-
lich zahlreiche Einzelrechnungen an, deren 
Abrechnung viel Zeit frisst. Nutzen Sie Ihre 
kostbare Zeit lieber für die Behandlung 
Ihrer Patienten.

Wir kümmern uns um Ihre Abrechnung!
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Ti-Max Z micro    Turbine

KLEINER KOPF, RIESIGE LEISTUNG

Erhältlich für Licht-Turbinenkupplungen von NSK, KaVo® und Sirona®.

Flexibilität und Ergonomie: Perfekter Zugang zum 

Behandlungsbereich durch Mini-Kopf mit 100°-Kopfwinkel.

Hygiene und Sicherheit: NSK Clean Head Mechanismus reduziert 

Rücksaugung in den Instrumentenkopf. Quick Stop Funktion stoppt 

das Instrument in nur 1 Sekunde.


